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Ratsinformationssysteme

Notizen per digitaler Tinte
In der Stadt Achim wird Computer-Laien die elektronische Ratsarbeit erleichtert: Die 
Sitzungsunterlagen können per Stift und digitaler Tinte kommentiert werden. Ermöglicht 
wird dies durch Tablet-PCs von Lenovo und die Software Mandatos von Somacos.

ine neue Ära in der digi-
talen Gremienarbeit hat 
die Stadt Achim mit dem 

Einsatz von ultraportablen Tablet-
PCs X61, der Software Mandatos 
des Anbieters Somacos und eines 
Rundum-Sorglos Service-Pake-
tes eingeleitet. Standardisierte 
und per Stift bedienbare Note- 
books, digitale Tinte auf persönli-
chen Sitzungsunterlagen und eine 
Hotline für die 38 Ratsmitglie-
der sollen dafür sorgen, dass die 
Ratsarbeit produktiv und kosten-
günstig verläuft. Dank der Offline-
Fähigkeit der Software Mandatos 
können die Mandatsträger nun 
zudem orts- und zeitunabhängig 
arbeiten. 

In ihren derzeit 24 städtischen 
Gremien nutzte die Stadt Achim 
bereits seit einiger Zeit das elek-
tronische Informationssystem 
SessionNet von Somacos. Neben 
der Bereitstellung von Sitzungs- 
unterlagen im geschützten Internet 
erfolgten jedoch weiterhin zweimal 
wöchentlich der zentrale Druck 
und Versand der Unterlagen. Die 

E

Ratsmitglieder standen zudem vor 
der Aufgabe, die gedruckten Unter-
lagen und elektronischen Informa-
tionen individuell zu archivieren 
und konnten bisher auch nur on-
line komfortabel recherchieren.

Holger Kruse, Teamleiter EDV/
Orga bei der Stadt Achim, erklärt: 
„Die Kommunikation zwischen 
den Ratsmitgliedern und der Ver-
waltung sollte insgesamt effizien-
ter gestaltet werden. Auf Seiten 
der Verwaltung verfolgte man 
dabei die Ziele Kostenreduzierung, 
Verringerung von Medienbrüchen 
und schnellere Bereitstellung von 
Sitzungsunterlagen in digitaler 
Form. Für die Ratsmitglieder 
sollte sich neben dem Wegfall des 
Platzbedarfes für die Unterlagen 
und deren schnellerer Verfügbar-
keit auch die Möglichkeit ergeben, 
offline arbeiten zu können.“ Diese 
Anforderungen konnten durch die 

Einführung der Software Mandatos 
als Organisationssystem für die 
Mandatsträger in Achim erfüllt 
werden. Bei der Auswahl der Lö-
sung legten die Verantwortlichen 
insbesondere Wert auf die techni-
sche Kompatibilität der Software 
mit der vorhandenen IT-Strategie 
der Stadt Achim, die einfache 
Handhabung und Einführung der 
Lösung, die hohe Betriebssicher-
heit und Datenschutzkonformität 
sowie den modularen Ansatz, um 
Erweiterungen künftig problemlos 
durchführen zu können.

Herzstück des Rundum-Sorglos 
Service-Paketes für die Ratsmitglie-
der der Stadt Achim bildet ein X61 
Tablet-PC des Herstellers Lenovo. 
Dieser erlaubt eine natürliche Form 
der Eingabe, denn handschriftliche 
Notizen in den PDF-Sitzungs- 
unterlagen sind per Stift und digita-
ler Tinte ohne Vorkenntnisse in der 

Per Stift bedienbare Tablet-PCs unterstützen in Achim die digitale Ratsarbeit.

Link-Tipp

Weitere Informationen zu Mandatos auf 
der Website des Herstellers:
• www.somacos.de 

Weitere Links finden Sie unter www.kommune21.de.
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Benutzung von Maus und Tastatur 
möglich. Dies steigert auch die Pro-
duktivität von Computer-Laien, da 
alle Vorgänge ebenso wie auf Papier 
durchgeführt werden können, je-
doch sofort in digitaler Form vorlie-
gen. Die physische Archivierung der 
Dokumente kann somit entfallen. 
Vorteil des in Achim verwendeten 
Notebooks ist zudem das dreh- 
und klappbare Display. Dadurch 
kann Mandatos als Notizblock in 
der Sitzung zur Anwendung kom-
men, ohne dass der Sichtkontakt 
zwischen den Sitzungsteilnehmern 
unterbrochen wird.

Großer Stellenwert wurde sei-
tens der Stadt auch den Themen 
Datenschutz und Datensicherheit 
beigemessen. So kommen in Achim 
neben einem biometrischen Finger-
abdruck-Scanner, einer vollständig 
verschlüsselten Festplatte und der 
sicheren Ablage von Informationen 
aus Mandatos auch eine Firewall 
sowie ein Viren-Scanner zum 
Einsatz. Der Austausch der Daten 
erfolgt über gesicherte Verbindun-
gen zum Web-Server. In der Do-
cking-Station – für den Einsatz zu 
Hause – befindet sich eine zweite 
Festplatte, welche ein automati-
siertes Backup aufzeichnet. Für die 

Kommunikation und Synchronisa-
tion des Arbeitsplatzes innerhalb 
des Rathauses wird ein geschütztes 
WLAN genutzt. Zum Service-Paket 
zählt darüber hinaus eine externe 
Hotline, welche speziell für die 
Ratsmitglieder eingerichtet wurde 
und ein störungsfreies Arbeiten 
erleichtern soll. Schwierig erwies 
sich im Projekt, dass Breitband-An-
schlüsse in bestimmten Regionen 
der Stadt Achim nicht vollständig 
verfügbar waren. Hier hat die Ver-
waltung jedoch unkompliziert rea-
giert und den Zugang zu schnellem 
Internet ermöglicht. Die Übergabe 
der Geräte erfolgte schließlich 
im Rahmen von Schulungen und 
speziellen Workshops, wobei be-
reits einige Berührungsängste der 
Ratsmitglieder hinsichtlich der 
neuen Technik aufgehoben werden 
konnten. 

Die Sitzungsunterlagen will die 
Stadt Achim neben der Bereitstel-
lung in Mandatos jedoch zunächst 
weiterhin in Papierform zur Verfü-
gung stellen und so für einen wei-
chen Übergang hin zu einer voll-
ständig digitalen Ratsarbeit sorgen. 
Aber auch bei einer papierlosen 
Ratsarbeit ermöglichen die Soft-
ware und die per Stift bedienbaren 
Notebooks den Computer-Laien 
unter den Ratsmitgliedern ein 
diskriminierungsfreies Arbeiten. 
Auch für die Zukunft der digitalen 
Gremienarbeit hat die Stadt Achim 
bereits Pläne gemacht: So sollen die 
Gerätekonfigurationen der einge-
setzten Notebooks weiter optimiert 
werden, die digitale Signatur für 
elektronische Anträge zum Einsatz 
kommen und weitere Teamwork-
Funktionen in die Software Man-
datos integriert werden.

Bettina Schömig

Profil

  Achim

Bundesland: 
Niedersachsen
Landkreis: 
Verden
Einwohnerzahl:   
30.000
Bürgermeister: 
Uwe Kellner
(parteilos)
Web-Präsenz:  
www.achim.de

Das Projekt: Zur weiteren Ausstattung der in der 
Stadt Achim für die digitale Gremienarbeit einge-
setzten Tablet-PCs gehören Microsoft Office 2007, 
Adobe Reader und ein DXF Viewer.
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